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Überregional bedeutender Winterschlafplatz der Nebelkrähe 
('Corvus corone cornix) im Havelländischen Luch

von Torsten Ryslavy

Summary: Important roost of the Hooded Crow in the Havelland region.
At least 1470 Hooded Crows were counted on a roost in January 2001. The roost was situated in a 0.5 ha 
large woodlot.

Die Nebelkrähe ist in Brandenburg häufiger Brutvogel und überwiegend Standvogel. Zuzug nördlicher 
Tiere erfolgt ab Oktober; bis Ende März haben die Wintergäste unseren Raum wieder verlassen. 
Wiederfunde beringter Nebelkrähe belegen sowohl Zuzug aus Nordost (Baltikum) als auch Ortstreue hei
mischer Brutvögel (z.B. Hoffmann & Schmidt in Rutschke 1987, Jung in Klafs 8c Stübs 1977).
Aus Brandenburg sind an Winterschlafplätzen nur selten über 500 Individuen registriert worden, maxi
mal 600 am 12.12.1974 in Buckow/MOL (H offmann & Koszinski 1993) und 500-1.000 an mehreren Stellen 
in der Uckermark, so bei Zehdenick/OHV in den 60er Jahren (L itzbarski et al. 1967), in einem 160jähri
gen Rotbuchenbestand bei Glambeck/BAR im Januar/Februar 1993 (H. Freymann) und in Schwedt/O 
(D ittberner 1996).

Im Winter 2000/2001 konnte im Europäischen Vogelschutzgebiet (SPA) und einstweilig gesicherten NSG 
Havelländischen Luch ein Winterschlafplatz der Nebelkrähe mit überregionaler Bedeutung bei 
Liepe/HVL registriert werden.
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Bereits im Marz 2000, also zur Abzugszeit bei uns überwinternder nordöstlicher Krähen, wurden vom

l-2°°»mi" desttns 3S» Nebelkrähen am Schlafplatz festgeatellt, während es am 16.3.2000 nur 
noch 90 Nebelkrähen (sowie 10 Saatkrähen) waren.

Anfang Januar 2001 konnte ein überraschend hoher Schlafplatzbestand von 1470 (!) Nebelkrähen am

6.1 2001 ermittelt werden (T.Heinicke,T.Ryslavy).DieserhoheMittwinterbestandverringertesichan den
F o l g e n  auf 850 Ind. am 10.1.2001 (T. Ryslavy, K. Bassen). Leider konnten in den Folgewochen keine 
SchJarplatzzählungen mehr durchgeführt werden.
Den Schlafplatz bildete ein ca. 0,5 ha großes Feldgehölz, bestehend aus Gemeiner Esche (Fraxims excelsi
or) und Stieleiche (Quercus robur). Als Vörsammelplätze dienten 2-3 Masten einer tangierenden 110 kV- 
Stromleitung sowie einzelne Stieleichen an einem Feldweg.

mm inDieser sehr hohe M ittwinterbestand bedeutet einerseits das bisherige Schlafplatzmaximu.........
Brandenburg, andererseits ist erstmals für Westbrandenburg ein bedeutender Schlafplatz in Erscheinung 
getreten. Bisher gemeldete große Schlafplatzbestände in Brandenburg stammen ausschließlich aus dem 
Nordosten des Landes. Einen noch bedeutenderen Nebelkrähen-Winterschlafplatz gibt es in Berlin am 
Wannsee, wo mehrfach über 1.000 Nebelkrähen registriert werden konnten, maximal ca. 2.000 (5.3.1988, 
5.1.1991) und sogar ca. 3.000 Ind. (23.1., 13.2.1993) (D. Stripp).
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